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Antrag auf freie Mittel: Finanzielle Unterstützung unseres Testangebots 
 
Sehr geehrte Frau Frings, sehr geehrte Frau Schnäbelin, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Aidshilfe Wuppertal bietet kostenfreie HIV-Selbsttests an. Dieses niedrigschwellige Angebot 
wird von der Bevölkerung sehr gut angenommen, worüber wir uns sehr freuen.  
Vor dem Hintergrund steigender Infektionszahlen bei Hepatitis C und Syphilis haben wir unser 
Angebot zusätzlich um entsprechende Schnelltests erweitert. Damit leisten wir einen wichtigen 
Beitrag zur frühzeitigen Erkennung und Prävention dieser Infektionen und ergänzen unser 
bestehendes niedrigschwelliges Testangebot sinnvoll. 
Früherkennung ist ein zentraler Baustein im Infektionsschutz: Unentdeckte Infektionen können 
nicht nur zu gesundheitlichen Folgeschäden bei den Betroffenen führen, sondern begünstigen 
auch eine weitere Verbreitung. Durch den unkomplizierten Zugang zu Testmöglichkeiten tragen wir 
dazu bei, Infektionsketten frühzeitig zu unterbrechen. 

Seit Einführung des Angebots verzeichnen wir einen kontinuierlichen Anstieg der Nachfrage: 
Aktuell erreichen uns wöchentlich bis zu 17 Personen aus dem gesamten Wuppertaler Stadtgebiet; 
im Jahr 2025 haben insgesamt 660 Tests durchgeführt. 

Der Bedarf an anonymen, kostenfreien und niedrigschwelligen Testangeboten im Bereich sexuell 
übertragbarer Infektionen ist hoch und nimmt weiterhin spürbar zu. Insbesondere Menschen, die 
aus unterschiedlichen Gründen keinen Zugang zu regulären medizinischen Versorgungsstrukturen 
haben oder Hemmschwellen gegenüber klassischen Testangeboten empfinden, profitieren von 
unserem Angebot. Die steigende Nachfrage zeigt deutlich, dass bestehende Angebote den Bedarf 
nicht vollständig abdecken.  

Um die kontinuierliche Bereitstellung sowie den Ausbau dieses wichtigen Präventionsangebots 
sicherzustellen, ist eine entsprechende Unterstützung erforderlich.  
 
Von dem Angebot in unserer Auslage in unserem Treppenhaus machen viele verschiede 
Menschen gebrauch, auch Familien z.B. zur HPV-Impfung. Dort liegen immer die aktuellsten 
Informationen aus, ebenso wie Kondome oder Femidome. 
 
Die Aidshilfe Wuppertal e.V. würde sich deswegen für die Auslage und den Tests über 
600,00€ aus den freien Mitteln der Bezirksvertretung Elberfeld-West freuen.  
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Da unser Angebot in ganz Wuppertal angenommen wird, werden wir unsere Anfrage auch an die 
anderen Bezirksvertretungen richten. 
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen zur Verfügung. 

 
Mit freundlichem Gruß 

 
Liane Fabian 
Verwaltung 


